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Erscheint monatlich zweimal, jeweilen am ersten und fünfzehnten

Gegründet von der Pestalozzigesellschaft Zürich nnd herausgegeben von der Buchdruckerei Müller, Werder & Co. AG. Zürich



SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE

HALB MONATSZEITSCHRIFT

*

6 0. JAHRGANG

15. JANUAR 1957

HEFT 8

*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, HIRSCHEN GRABEN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT
EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.
VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32
ABONNEMENTSPREIS: JÄHRLICH FR. 9.50 HALBJÄRLICH FR. 5.10

ssreist: Wenn ich wahllos

diejenigen ausfrage, die den

«Geist» gegen die sogenannten

materialistischen
Drohungen verteidigen wollen,

stelle ich fest, dass man

unter diesem Wort —
abgesehen von den 29

Bedeutungen, die das Wörterbuch

anführt — bald die Intelligenz

versteht, bald den

Heiligen Geist oder den Luxus
der Ueberspannten, bald die

schöpferisch en Fähigkeiten
des Menschen, oder eine

asiatische Weisheit. oder
einen Klussengeist oder
einfach die ganze Kultur und
ihre Erzeugnisse.

*
Fast jedermann möchte eine

Revolution machen. Aber
hier müssen wir zu den

neun sehr genauen
Bedeutungen. die uns der Die-

tionnaiie angibt, etwa zehn

andere hinzufügen, die sich

manchmal widersprechen. Sie

werden geschaffen durch die

jetzige Krise und sehr

schlecht voneinander

abgegrenzt von denen, die sie

aussprechen. So wird
Revolution fallweise bedeuten:

Aufruhr. Hebernahme der

gesetzlichen Macht, Unordnung

und Anarchie. Errichtung

einer Militärdiktatur.
Fünfjahresplan, persönliche

Glaubensänderung, Anwendung

einer Reihe von

wirtschaftlichen Massnahmen.

Umwandlung aller moralischen

Werte usw. Und alle
diese Bedeutungen greifen
übereinander, um in den

Köpfen der Polemiker die

seltsamsten Eindrücke zu

erzeugen.

Denis de Rougemoni
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